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Wesen der Pflanze

Ziehen, Reinigen, Entgiften, Lösen von Schockzuständen,  
Lymphmittel

Der Storchschnabel hat eine ziehende, reinigende und 
entgiftende Wirkung vor allem in Bezug auf  Gifte, die 
unvermittelt und meist durch Fremdeinwirkung in den 
Körper gelangten, wie zum Beispiel Insektengifte. 

Analoge »Vergiftungen« gibt es auch auf  der seeli-
schen Ebene durch das Erleiden seelischer oder körper
licher Gewaltanwendung oder infolge traumatisierender 
Erlebnisse wie eines unerwarteten schweren Verlusts. Sie 
können wie eine Art psychischen Gifts wirken, das eine 
seelische Lähmung, eine Apathie hervorruft. Bei solchen 
Zuständen greift Geranium wirkungsvoll ein. Bei akuten 
Schockzuständen ist mit Geranium innerhalb kürzester 
Zeit eine Lösung möglich.

Auf  der körperlichen Ebene besitzt Geranium eine 
spezifische, aktivierende Wirkung auf  den Lymphfluss.

Steht ein Mensch durch ein traumatisches Erlebnis 
unter Schock, sind die feinstofflichen Körper gelockert, 
sie greifen nicht mehr konzentrisch ineinander. Dies ist 
die Ursache für den zeitweiligen, mehr oder weniger 
starken Gedächtnis- und/oder Bewusstseinsverlust. In 
diesem Zustand der Lockerung ist die Seele ungeschützt 
geöffnet, sodass fremde Kräfte einwirken können. Auch 
lange zurückliegende traumatische Erfahrungen kön-
nen während Jahren eine Blockade auf  der psychischen 
und körperlichen Ebene verursachen, sodass selbst gut 
gewählte Therapien nicht richtig greifen. Solche Zu-
stände treten immer häufiger auf. Deshalb ist Gera
nium eine der bedeutendsten Heilpflanzen unserer 
Zeit. Ihr Wesen bewirkt die Zusammenführung der ge-
lockerten feinstofflichen Körper (Astral- und Äther
körper) mit dem grobstofflichen Körper; das Bewusstsein 
greift wieder aktiv ins Leben ein. Geranium entzieht 

Körper- und Seelengifte und ermöglicht durch diese 
Reinigung des Terrains einen Neubeginn. 

Anwendungsgebiete
Notfallmittel erster Güte. Bei akuten Schockzuständen 
tritt eine Wirkung innerhalb von Sekunden auf. 

Zur Behandlung von Blockaden infolge lange 
zurückliegender Schockzustände.

Lymphknotenschwellungen, Aktivierung des Lymph
flusses, Entgiftung über die Lymphe, entzündliche Er-
krankungen von Haut und Schleimhaut, zur Borreliose
prophylaxe nach Zeckenbissen und begleitend in der 
Borreliosetherapie, psychische Lähmungszustände, Me-
lancholie und Traurigkeit infolge von Schrecken und 
Traumen 

Einige Tropfen Geranium in einer Schale Wasser 
reinigen die Atmosphäre.

Inhaltsstoffe
Gerbstoffe, Flavonoide, ätherisches Öl

Dosierung
1–3-mal täglich 2–5 Tropfen in wenig Wasser einneh-
men.

Bei der spezifischen Behandlung von Blockaden 
infolge von vergangenen Schockzuständen, Therapie in 
Intervallen: 2 Wochen Geranium, 2 Wochen Pause. 
Infolge der starken seelischen Wirkung (Aufsteigen von 
Bildern vergangener traumatischer Erlebnisse) sollte 
Geranium einschleichend und tief  dosiert werden.
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Geranium robertianum Ø
Storchschnabel-Urtinktur

Wesen der Pflanze

Überwindung, Verdauung, Zerteilung

Der Verdauungsprozess und die Verarbeitung von 
Gefühlseindrücken haben viele Gemeinsamkeiten. Bei 
beiden müssen die aufgenommenen wesensfremden 
Substanzen und Energien überwunden und verarbeitet, 
einverleibt werden. Können bewegende Ereignisse oder 
Bilder emotional nur schwer verdaut werden, so besteht 
meist auch eine organische Verdauungsschwäche. Oft 

liegen dann Gefühle oder eben Nahrungsmittel schwer 
auf  dem Magen, und es entsteht ein starker Druck in 
der Magengegend.

Enzian besitzt die Wesenskraft, Fremdes zu über-
winden und zu zerteilen, und unterstützt dadurch so-
wohl die körperliche als auch die seelische Verdauung. 
Enzian hilft insbesondere bei der Eiweißverdauung.

Anwendungsgebiete
Verdauungsbeschwerden wie Appetitlosigkeit, Völlege-
fühl, Blähungen, leichte Pankreasschwäche, Rekonvales
zenz nach längeren Erkrankungen, begleitend bei 
Magersucht, verdauungsbedingte Kopfschmerzen

Gegenanzeigen
Magen- und Zwölffingerdarmgeschwüre

Inhaltsstoffe
Bitterstoffe

Wirkungen
Anregung der Sekretion aller Verdauungssäfte (Spei-
chel, Magen, Pankreas, Galle). Appetitanregend, toni-
sierend

Dosierung
1–3-mal täglich 2–5 Tropfen in wenig Wasser einneh-
men.

Gentiana lutea Ø
Urtinktur aus Gelbem Enzian

Gelber Enzian
Gentiana lutea
frische unterirdische 
Pflanzenteile
Enziangewächse
Gentianaceae


